Gefahrdungsbeurteilung
Corona-Virus (SARS-CoV-2)

Vorwort, Abgrenzung zur Biostoffverordnung

In den Begriffsbestimmungen (§2(7) Nr. 2 BioStoffV) ist klargestellt, dass ein reines Ausgesetzt sein gegeniber Biostoffen,
wie es bei Tatigkeiten mit Publikumsverkehr vorkommt, nicht unter den Geltungsbereich der Biostoffverordnung fallt. Es
muss ein direkter Zusammenhang mit der Arbeit und dem Freiwerden von Biostoffen bestehen.

(siehe Begriindung zur BioStoffV, BR-Drucksache 325/13 Seite 53/54)

Wenn der Kontakt mit dem Coronavirus wahrend der betrieblichen Tatigkeit (u.a. Erste Hilfe, Wartung der Taschenfilter in
den RLT-Anlagen, etc) unterliegt die Tatigkeit der Biostoffverordnung. Die Gefdhrdungsbeurteilung muss dann die
Kriterien der Biostoffverordnung beinhalten.

Hinweis zu Tatigkeiten im Innen- und AuBenbereich
Aufgrund der unterschiedlichen Infektionsrisiken empfiehlt sich eine Differenzierung fiir Tatigkeiten, die sowohl im Innen-
als auch AuRenbereich durchgefiihrt werden (u.a. Logistik in der Halle oder Be- und Entladen von Lkw im Freien).

Erhohung der téitigkeitsbezogenen Gefahrdungen aufgrund von Corona-SchutzmaRnahmen
Bei der Definition von SchutzmalRnahmen ist darauf zu achten, dass keine Erh6hung der Gefahrdungen erfolgt (u.a.
Schutzhandschuhe bei der spanabhebenden Fertigung, etc) erfolgt.

Firma:

Datum:

Arbeitsbereich:

Tatigkeit: Kontakt mit Kollegen, Besuchern und Kunden

Krankheitserreger: Corona-Virus (SARS-CoV-2)

Coronavirus Disease 2019 (COVID-19) wird von Mensch zu Mensch
durch Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 verursacht.

Ubertragungsweg:

Das Virus wird durch Tropfchen tiber die Luft (Tropfcheninfektion) oder
Giber kontaminierte Hande auf die Schleimhdute (Mund, Nase, Augen)
Ubertragen (Schmierinfektion).

Ubertragungsweg:

Inkubationszeit:
Nach einer Infektion kann es einige Tage bis zwei Wochen dauern, bis
Krankheitszeichen auftreten.

Gesundheitliche Wirkungen:

Infektionen verlaufen meist mild und asymptomatisch. Es kénnen auch
akute Krankheitssymptome, z.B. Atemwegserkrankungen mit Fieber,
Husten, Atemnot und Atembeschwerden, auftreten. In schwereren
Fallen kann eine Infektion eine Lungenentziindung, ein schweres
akutes respiratorisches Syndrom (SARS), ein Nierenversagen und sogar
den Tod verursachen. Dies betrifft insbesondere Personen mit
Vorerkrankungen oder solche, deren Immunsystem geschwacht ist.

Gefahrdung:
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https://www.bundesrat.de/SharedDocs/drucksachen/2013/0301-0400/325-13.pdf?__blob=publicationFile&v=3
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Art, Dauer, Haufigkeit der Exposition:

divers

Liegen tatigkeitsbezogene Erkenntnisse vor? Wenn ja, welche?

Belastung — Expositionssituation
einschlieflich psychosozialer Faktoren

Vorgefallene Unfille oder
Betriebsstorungen

Arbeitsmedizinische Erkenntnisse

Betroffene Beschaftigte:
(einschlieRlich gleichgestellter Personen wie Schiiler, Praktikanten, Ehrenamtliche etc.)

Alle

Bewertung (VOR):
geringes Risiko O mittleres Risiko O hohes Risiko
der Ansteckung der Ansteckung der Ansteckung
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Erforderliche SchutzmalRnahmen:
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HygienemalBnahmen

Allgemeine HygienemalRnahmen einhalten
https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/

DGUV: Corona-Virus — Allgemeine SchutzmalBnahmen
https://www.bghm.de/fileadmin/user upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-

Handlungshilfe-fuer-Betriebe.pdf

RegelmaRiges Handewaschen gewdhrleisten
Griindliches Hidndewaschen mit Seife (Seifenspender) von mindestens 20 bis 30 Sekunden.
Hdnde-Desinfektionsmittel miissen nur dann eingesetzt werden, wenn es keine

Waschgelegenheit gibt

Einweghandtiicher und hautschone Seife zur Verfligung stellen
Keine Stiickseife, keine Behdlter mit gemeinsam genutzten Hautreinigern und keine
Stoffhandtiicher verwenden (Hautschutzplan ggf. anpassen)

Sanitdaren Anlagen regelmaRig reinigen
Sanitdre Anlagen tdglich griindlich reinigen

Pausenrdume und Teekiichen regelmaRig reinigen
Sanitdre Anlagen tdglich griindlich reinigen

Tiren, Turgriffe, Arbeitsflachen, Handldufe, Tastaturen, Telefone, etc regelmaRig reinigen

Gemeinsam benutzte Gegenstdnde und Fldchen mit handelsiiblichem Reiniger regelmdfig

reinigen (auch Kopierer 0.d.)
DesinfektionsmafSnahmen sind nur erforderlich bei bekanntem oder begriindetem Verdacht
einer SARS-CoV-2-Infektion von Beschdiftigten am Arbeitsplatz

Arbeits- und Besprechungsraume liften

Liiften Sie tdglich mehrmals alle Arbeitsrdume
Empfehlung: Biiros mindestens alle 60 Minuten und Besprechungsrdume ca. alle 20 Minuten

fiir 3-10 min stofliiften

Ggf. CO>-Messgerdte mit Meldefunktion oder CO,-App der DGUV einsetzen

Klima- und Raumlufttechnische Anlagen (RLT) fachkundig betreiben und regelmdfig warten
Weitere Empfehlungen finden Sie unter:

FBVW-502 ,SARS-CoV-2: Empfehlungen zum Liiftungsverhalten an

Innenraumarbeitspldtzen” | DGUV Publikationen

Mund-Nase-Schutz (MNS)

Medizinische Gesichtsmasken (OP-Masken) und/oder FFP2-Masken beschaffen und den
Beschdftigten zur Verfiigung stellen

Unterweisung beziiglich richtiger Benutzung

Empfehlungen zur Tragezeitbegrenzung beriicksichtigen (DGUV Regel 112-190)
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MaRnahmen der Ersten Hilfe

Allgemeine Erste Hilfe

Weitere Erlduterungen zur Ersten Hilfe und Infektionsschutz finden Sie unter:
https://www.dguv.de/medien/fb-erstehilfe/de/pdf/infektion eh.pdf

ErsatzmafSnahmen fiir fehlenden Abstand bei Infektionskrankheiten (u.a. Atemschutz mind.
FFP2, Einweghandschuhe, Atemspendemaske (Taschenmaske), Desinfektionsmittel)
vorsehen

Geeignete Mittel zur Wundversorgung vorsehen
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https://www.infektionsschutz.de/coronavirus/
https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-Handlungshilfe-fuer-Betriebe.pdf
https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-Handlungshilfe-fuer-Betriebe.pdf
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/publikationen-nach-fachbereich/verwaltung/innenraumklima/3932/fbvw-502-sars-cov-2-empfehlungen-zum-lueftungsverhalten-an-innenraumarbeitsplaetzen?c=109
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/publikationen-nach-fachbereich/verwaltung/innenraumklima/3932/fbvw-502-sars-cov-2-empfehlungen-zum-lueftungsverhalten-an-innenraumarbeitsplaetzen?c=109
https://www.dguv.de/medien/fb-erstehilfe/de/pdf/infektion_eh.pdf
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Organisatorische Malnahmen

Personenanzahl bei gemeinsamen Fahrten zum Betrieb reduzieren
- Fahrgemeinschaften vermeiden. Einzelfahrten mit dem Privatfahrzeug bevorzugen.
- OPNV méglichst vermeiden

Ausreichende Anzahl an Parkplatzen zur Verfligung stellen
- Genligend Parkpldtze fiir Privatfahrzeuge ausweisen

Konsequente Einlasskontrolle realisieren
- Unbefugte diirfen den Betrieb nicht betreten
- Strikte Einhaltung der Hygienemafinahmen mit Fremdfirmen, Besuchern und den
verantwortlichen Personen in dem zustdndigen Bereich koordinieren

Mindestabstand von 1,5 m zwischen Personen einhalten

- Abstand zwischen zwei Personen sollte mindestens 1,5 m betragen

- Bei Unterschreitung des Mindestabstands ist die Kontaktzeit auf maximal 15 min zu
begrenzen

- Arbeiten im Team vermeiden, Arbeitsabléufe anpassen

- Markierungen am Boden bei Iingeren Personenbegegnungen einfiihren, um den Abstand
von 1,5 m zu gewdhren

- Wenn nicht méglich Abtrennungen installieren und Mund-Nase-Schutz tragen

- Aufziige nach Méglichkeit nur einzeln benutzen oder nur mit MNS

Mindestfliche in geschlossen R&umen von 10m? je Beschéftigten sicherstellen
- Bei gleichzeitiger Benutzung von mehreren Personen ist fiir jede anwesende Person eine
Mindestfldche von 10m? zu rechnen
- Wenn die auszufiihrende Tdtigkeit dies nicht zuldsst, LiftungsmafSnahmen sicherstellen,
Abtrennungen zwischen dem Personen installieren und MNS tragen
- Maximale Personenanzahl je Raum ermitteln und ggf. festlegen

Tatigkeiten mit erhohtem AerosolausstoR vermeiden
- Wenn nicht méglich Abtrennungen vorsehen und Mund-Nase-Schutz tragen

Einsatzplanung, Montageeinsatze und Dienstreisen der Beschaftigten bericksichtigen
- Sofern bekannt, Einsatzplanung gemdyfs des Risikoprofils Robert-Koch-Institut (RKI)
berticksichtigen https.//www.rki.de;

- Besonders schutzbediirftige Personen (z.B. Schwangere) sind besonders zu beriicksichtigen

Dienstreisen kritisch hinterfragen
- Erforderlichkeit priifen, ggf. Video-/Telefonkonferenz anbieten

Dienstfahrten als Einzelfahrt durchfiihren
- Fahrgemeinschaften im Dienstfahrzeug vermeiden
- Einzelfahrten mit dem Dienstfahrzeug bevorzugen, sofern Mitfahrer notwendig sollten diese
einen MNS tragen
- kein Umluftbetrieb der Klimaanlage

Parallele Arbeiten bzw. unterschiedliche Gewerke voneinander trennen
- Gemeinsamen Aufenthalt von mehreren Personen/Gewerken auf engem Raum vermeiden:
Arbeitszeiten staffeln, Koordination der Tétigkeiten/Gewerke, Hand-in-Hand-Arbeiten auf
ein Minimum begrenzen.
- Beschdftigte mit , Biiroarbeit” nach Mdglichkeit ins Homeoffice verlagern
Begegnungen reduzieren
- Publikumsverkehr (z.B. Geschdftspartner, Kunden) nach Méglichkeit vermieden
- Ansammlungen von mehr als zwei Mitarbeitern unterbinden
- Besprechungen / Meetings iiber Video-/Telefonkonferenzen durchfiihren
- Trennwdénde/Scheiben/Plexiglas am Empfang und der Warenausgabe fiir lingere
Personenkontakte installieren
- Einbahnstrafsenregelung an Ein- und Ausgéngen auch fiir Personen einfiihren
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https://www.rki.de/
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Alle Beschaftigten nutzen ihr eigenes Arbeitswerkzeug
- Arbeitswerkzeug einer Person zuteilen oder das Arbeitswerkzeug vor dem Weiterreichen mit
handelsiiblichen Reinigern und Einmalhandtiichern reinigen
- keine Mehrfachverwendung von Tiichern/Lappen
- Bei iibergreifender Nutzung von Arbeitsmitteln (z.B. Geriiste, Telefone, Handldufe, Tiirgriffe),
Hénde regelmdfsig waschen oder ggf. desinfizieren

Allgemeine Zeitschriften und Papiere entfernen.
- In Gemeinschaftsrdumen und Wartebereichen sind simtliche Zeitungen, Zeitschriften,
Informationsbroschiiren zu entfernen
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Pausenregelungen

Kollektive Zubereitung und Einnahme von Mahlzeiten begrenzen
- Pausenzeiten staffeln, damit nicht alle Beschdftigten gleichzeitig Pause machen
- Abstandsregelung 1,5m einhalten, z.B. Pldtze sperren
- Mindestfldche von 10m?je Person einhalten
- Maximale Personenanzahl ermitteln und aushéngen

Alle Beschaftigten verwenden eigenes Geschirr und eigene Utensilien.
- Flaschen, Tassen, Gldser, Geschirr oder Utensilien nicht teilen.
- Eigenes Geschirr nach dem Gebrauch mit Wasser und Spiilmittel reinigen, beim Einsatz von
Geschirrspiilmaschinen Programm > 60°C wdéhlen.

Eine Trennung der sanitaren Einrichtungen und der Pausenraume fir Betriebsfremde sind
zu empfehlen
- Der Kontakt zwischen den Beschdftigten und Betriebsfremden Personen auf ein Minimum
reduzieren
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Unfalle und Betriebsstérungen

Mitarbeiter mit Krankheitssymptomen (Husten, Fieber, Schnupfen, Pneumonie) diirfen
nicht zur Arbeit kommen
- Betriebliche Regelung treffen: z.B. telefonische Vorabmeldung, betriebliche Freistellung

Festlegungen zur Arbeitsaufnahme bei Erkrankungen in der Familie (hauslicher
Gemeinschaft) oder bei Begegnungen mit Kontaktpersonen werden nach Riicksprache mit
Arzt/Gesundheitsamt getroffen

- Betriebliche Freistellung und ggf. Schnelltest anbieten

Betriebsfremde Personen mit Krankheitssymptomen diirfen das Betriebsgeldande nicht
betreten

- Schild am Eingangstor oder -schranke bzw. Eingangstiire vorsehen.

- Betriebsfremde am Empfang nach Symptomen befragen und Kontaktdaten aufnehmen

Betriebsfremde Personen, die sich in ausgewiesenen Risikogebieten aufgehalten haben,
sollten das Betriebsgeldnde 14 Tage nicht betreten
- Ggf. bei der Besucherregistrierung abfragen
-Risikogebiete Robert Koch Institut:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges _Coronavirus/Risikogebiete.html

Betriebliche Festlegung treffen, wie mit Mitarbeitern umzugehen und zu verfahren ist, die
wahrend der Arbeitszeit Krankheitssymptome bekommen
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- Separaten Raum fiir diesen Fall festlegen, Fahrdienst festlegen, wenn die erkrankte Person
zum Arzt oder nach Hause gebracht werden soll. Bei Infektionsverdacht wird Mund-Nasen-
Schutz fiir die erkrankte und die betreuende Person empfohlen.

- Arztbesuch nur nach telefonischer Voranmeldung oder Kontaktaufnahme zu der regionalen
Corona-Hotline des Gesundheitsamtes

Mitarbeiter, die sich in ausgewiesenen Risikogebieten aufgehalten haben, sollten das
Betriebsgelande 14 Tage nicht betreten
- Betriebliche/gesetzeskonforme Regelung treffen und umsetzen
- Ggf. Corona-Test anbieten
- Risikogebiete Robert Koch Institut:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges Coronavirus/Risikogebiete.html

Ein Pandemieplan ist vorhanden
- betriebliche und personelle Planung im Notfall
- 10 Tipps zur Pandemieplanung
https://pbublikationen.dquv.de/widgets/pdf/download/article/2054

Festlegung von individuellen MaRnahmen flr Mitarbeiter, die zur Risikogruppe gemaR
Robert Koch Institut (RKI) gehoren
- 2.B. Herzkreislauferkrankungen, Diabetes, Erkrankungen des Atmungssystems, der Leber und
der Niere sowie Krebserkrankungen, ...
- Risikogruppe RKI siehe:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges Coronavirus/Risikogruppen.html, ..
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Schriftliche Betriebsanweisung oder Integration in den Hygieneplan oder in eine Verfahrensanweisung:
(Einbeziehung arbeitsmedizinischer Aspekte)

Betriebsanweisung BioStoffV fiir nicht gezielte Tatigkeit ,,Coronavirus” vorhanden
(= Anlage)

Reinigungs- und Hygieneplan vorhanden und ausgehangt
- TRBA 500 Anhang 1
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-
Regeln/Regelwerk/TRBA/pdf/TRBA-500.pdf? _blob=publicationFile&v=2

|nz |kHB|HB

Unterweisung:
(vor Aufnahme der Tatigkeit und danach mindestens 1x/Jahr, mindlich).
Dokumentation des Inhalts und des Zeitpunkts, Unterschrift des Beschéftigten

Mitarbeiter wurden Uber die Gefahren des Coronavirus und die damit verbundenen
SchutzmafRnahmen unterwiesen

Mitarbeiter wurden Uber die allgemeinen HygienemalRnahmen am Arbeitsplatz sowie die
Empfehlungen fiir das Privatleben informiert

Mitarbeiter wurden Gber die richtige Benutzung eines Mund-Nase-Schutzes, bzw.
Atemschutzmaske unterwiesen

Mitarbeiter wurden zum Thema Liiften unterwiesen

Mitarbeiter zum Thema Home-Office unterweisen
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https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete.html
file:///C:/Users/r-mhe/Dropbox/SWM_herbertr/Präsentationen/Ablage/Webinar%20Coronavirus/https
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2054
https://publikationen.dguv.de/widgets/pdf/download/article/2054
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogruppen.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBA/pdf/TRBA-500.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/TRBA/pdf/TRBA-500.pdf?__blob=publicationFile&v=2

Gefahrdungsbeurteilung
Corona-Virus (SARS-CoV-2)

| nz | kHB | HB

Arbeitsmedizinische Vorsorge:

(BioStoffV § 12, ArbMedVV, Anhang Teil 2)

Arbeitsmedizinische Vorsorge in Bezug auf die Tropfcheninfektion organisiert.
- Pflichtvorsorge
- Angebotsvorsorge

- Wunschvorsorge
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MaRnahmenplan:
Es besteht Handlungsbedarf bei der Umsetzung der festgelegten SchutzmaBnahmen

Lfd Nr | MaBnahme Verantwortlich Termin umgesetzt
Bewertung (NACH):
Die ArbeitsschutzmafRnahmen sind wirksam umgesetzt. Ein weiterer Handlungsbedarf besteht nicht.
eringes Risiko mittleres Risiko hohes Risiko
gerine O O

der Ansteckung der Ansteckung der Ansteckung

Datum Unterschrift

Wirksamkeit: Uberpriifungsdatum:

Ja[ ] Nein[]

Unterschrift

Quellen:

SARS-CoV-2-Arbeitsschutzverordnung (Corona-ArbSchV)
- SARS-CoV-2-ArbeitsschutzVO (bdsw.de)

SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel
- BAUA - Rechtstexte und Technische Regeln - SARS-CoV-2-Arbeitsschutzregel - Bundesanstalt fiir
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

Formular Fir Gefahrdungsbeurteilung nach BioStoffV fir nicht gezielte Tatigkeiten
- https://www.bgw-online.de/DE/Arbeitssicherheit-Gesundheitsschutz/Sichere-
Seiten/Arbeitshilfen/Gefaehrdungsbeurteilung/Gefaehrdungsbeurteilung-Arbeitshilfen.html

BGHM: Coronavirus-Handlungshilfe fir Betriebe
- https://www.bghm.de/fileadmin/user upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-Handlungshilfe-fuer-

Betriebe.pdf

Bundesverband Farbe-Gestaltung-Bautenschutz
- https://www.farbe.de/unsere-themen/corona-infos/nachricht/artikel/coronavirus-gefaehrdungsbeurteilung-
und-betriebsanweisung/
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https://www.bdsw.de/images/Covid-19/Kabinettvorlage_SARS-CoV-2-ArbSchVO.pdf
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/AR-CoV-2/AR-CoV-2.html
https://www.baua.de/DE/Angebote/Rechtstexte-und-Technische-Regeln/Regelwerk/AR-CoV-2/AR-CoV-2.html
https://www.bgw-online.de/DE/Arbeitssicherheit-Gesundheitsschutz/Sichere-Seiten/Arbeitshilfen/Gefaehrdungsbeurteilung/Gefaehrdungsbeurteilung-Arbeitshilfen.html
https://www.bgw-online.de/DE/Arbeitssicherheit-Gesundheitsschutz/Sichere-Seiten/Arbeitshilfen/Gefaehrdungsbeurteilung/Gefaehrdungsbeurteilung-Arbeitshilfen.html
https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-Handlungshilfe-fuer-Betriebe.pdf
https://www.bghm.de/fileadmin/user_upload/Coronavirus/Coronavirus-BGHM-Handlungshilfe-fuer-Betriebe.pdf
https://www.farbe.de/unsere-themen/corona-infos/nachricht/artikel/coronavirus-gefaehrdungsbeurteilung-und-betriebsanweisung/
https://www.farbe.de/unsere-themen/corona-infos/nachricht/artikel/coronavirus-gefaehrdungsbeurteilung-und-betriebsanweisung/
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Gefahrdungsbeurteilung
Corona-Virus (SARS-CoV-2)

Beispiel:
Betriebsanweisung fiir allgemeine HygienemalRnahmen zum Schutz von Virusinfektionen — Corona-Virus

Betriebsanweisung Stand: 03/2020

Allgemeine HygienemaRnahmen zum Schutz von
Virusinfektionen - Coronavirus Disease 2019 (Covid-19)

Gefahren fur Mensch und Umwelt

Ubertragungsweg:

Das Virus wird durch Tropfchen Gber die Luft (Tropfchen Infektion) oder tGber kontaminierte Hande
auf die Schleimhdute (Mund, Nase, Augen) ibertragen (Schmierinfektion)

Inkubationszeit:

Nach einer Infektion kann es einige Tage bis zwei Wochen dauern, bis Krankheitszeichen auftreten.

Gesundheitliche Wirkungen:

Infektionen verlaufen meist mild und asymptomatisch. Mdglich sind auch akute Krankheitssympto-
me, z.B. Atemwegserkrankungen mit Fieber, Husten und Atembeschwerden. Hohe Gefihrdung fiir
Personen mit Vorschddigungen z.B. Asthmatiker, Herz- und Lungenerkrankungen, Krebs oder HIV.

Schutzmafnahmen und Verhaltensregeln

Abstand halten

Meiden Sie wahrend ansteckender Phasen groliere Personengruppen.

Vermeiden Sie unndtige Hautkontakte, Handeschiitteln und Korperkontakt.

RegelmaéRig grindlich Hindewaschen

Hande von allen Seiten bis zum Handgelenk mit Seife einreiben und 20-30 Sekunden unter
flieBendem Wasser verteilen. Anschliefend die Hinde mit einem trockenem und sauberen
Papiertuch abtrocknen.

Hande-Desinfektionsmittel benutzen, wenn keine Mdglichkeit zum Waschen der Hinde be-
steht.

Hénde aus dem Gesicht fernhalten

Fahren Sie nicht mit ungewaschenen Handen im Gesicht herum.

Beriihren Sie nicht mit ungewaschenen Hianden, Nase, Augen oder Mund.

Verhalten bei Husten oder Niesen

Halten Sie beim Husten oder Niesen Abstand zu anderen Personen. Husten oder Niesen Sie,
wenn mdglich in Papiertaschentiicher oder halten Sie die Armbeuge vor Mund und Nase. Ta-
schentlicher oder Papierhandtiicher nur in einem gedeckelten Miillereimer.

Liften

Geschlossene Arbeitsbereiche mehrmals tiglich mit weit gedffnetem Fenster liiften.

Erste Hilfe

Verhalten bei Symptomen: Personen, die persdnlichen Kontakt zu einer Person hatten, bei der SARS-
CoV-2 nachgewiesen wurde, sollten sich unverziiglich und unabhdngig von Symptomen mit dem zu-
stdndigen Gesundheitsamt in Verbindung setzen, einen Arzt kontaktieren oder die 116117 anrufen -
und zu Hause bleiben.

Personen, die den Verdacht haben, sich mit SARS-CoV-2 infiziert zu haben, sollten (nach telefoni-
scher Anmeldung) ihre Arztin bzw. ihren Arzt oder ein Krankenhaus aufsuchen. Beachten Sie weitere
Anweisungen vom Arzt. Informieren Sie umgehend die Geschaftsfiihrung.

Selbstschutz beachten: Verwenden Sie Handschuhe und Atemschutzmaske beim Umgang mit Er-
krankten. Ist dies nicht mdglich versuchen Sie Abstand zu halten.

Sachgerechte Entsorgung

Abfall in flissigkeitsdichten Kunststoffbeuteln sachgerecht entsorgen. Abfalle nicht zwischenlagern.

Verantwortlicher

Verantwortlich: Unterschrift:
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